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Das alte IWB-Reservoir ist leer und wird zur Zeit zwischen genutzt. Das Areal eignet sich für 
Wohnungsbau. Der Kanton hat diesbezüglich städtebauliche Überlegungen angestellt. Auch die 
anliegenden Genossenschaften auf dem Jakobsberg, namentlich die WG 1943 Jakobsberg, hat eine 
Studie für ergänzenden genossenschaftlichen Wohnungsbau auf diesem Areal erstellen lassen. Das 
Siedlungsgebiet Jakobsberg, welches an das Gelände des alten Reservoirs anschliesst, ist geprägt durch 
die vielen ansässigen Wohngenossenschaften. Es handelt sich um ein familienfreundliches Wohnquartier 
und bietet qualitativ hochstehenden Wohnraum in Mischform für einfache und mittelständische Bewohner 
an. Es ist erstrebenswert solch attraktiven Wohnraum innerhalb des Kantons zu erhalten und zu erweitern. 
Das Areal des alten IWB-Reservoirs wäre ideal dafür. Gemäss der Studie, welche dem Regierungsrat 
vorliegt, sind als Wohnformen moderne Alterswohnungen, Wohnraum für Familien, wie auch für Paare und 
Einzelpersonen denkbar. Nutzung für stilles Gewerbe und eine Einbindung der alten Filteranlagen als 
öffentlicher Raum sind nicht ausgeschlossen. Das Quartier, wie auch der Kanton erführe durch eine solche 
Nutzung eine Aufwertung. Erschwinglicher, wertvoller Wohn- und Lebensraum, auf genossenschaftlicher 
Basis, könnte damit auf Stadtboden geschaffen werden. 

Die Unterzeichnenden bitten deshalb den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten: 

– ob die zonenrechtlichen Voraussetzungen geschaffen werden können um auf dem alten IWB 
Reservoir Wohnungsbau auf genossenschaftlicher Basis zu realisieren 

– ob das Areal den benachbarten Genossenschaften im Baurecht abgegeben werden könnte. 
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